Allgemeine Ausschreibung zum „Offenen Pokalwettkampf“ der Vereine Mihla, Creuzburg und Nessetal 








Ausgeschossen wird der Pokal für den Mannschaftssieger der Klein- und Großkaliber-Schützen der oben gen. Vereine in den Disziplinen Kurzwaffen und  Langwaffen.


Dieser Wettkampf dient ausschließlich dem Ziel , den Leistungsstand der Vereine zu vergleichen , die besten Schützen im Mannschaftswettbewerb zu ermitteln und kameradschaftliche Bindung zu festigen.


Bei dreimaligem Gewinn des Pokals durch einen Verein geht der Pokal an diesen Verein, welcher auch den nächsten Pokal stiftet.


Die Durchführung des Wettkampfes wird in der o.g. Reihenfolge mit jährlichem Wechsel organisiert. (2003 organisiert Mihla)


Zugelassen sind alle Schützen der oben aufgeführten Vereine!








     Ablauf


     09.00 Uhr			Anmeldung und Einweisung


     15.00 Uhr			letzter Start


ca. 16.00 Uhr			Auswertung mit anschließender Siegerehrung


				und gemütlichem Beisammensein möglichst aller Teilnehmer.








                                         Kurzwaffen-Disziplinen ( 25 m Präzision )





KW 1                  Freie Pistole / Revolver  (bis .22 lfB)


Bedingungen :


Visierung :		beliebig


Schußzahl :		3 x 5 Schuß auf die Scheibe UIT 25m


			geschossen wird stehend freihändig, ein- oder beidhändig,


			nach jeweils 5 Schuß (max. 3 min.) erfolgt die Trefferaufnahme


Probeschüsse :		5 Schuß in max. 5 min.








KW 2                  Freie Pistole / Revolver (Kaliber größer .22 lfB)


Bedingungen :         wie KW 1











                                           Langwaffen-Disziplinen ( 50m Präzision )





LW 1                    Kleinkalibergewehr (Kaliber bis .22lfB ) offene Visierung


Bedingungen:		3 x 5 Schuß auf die Scheibe UIT 50m


           			Anschlag beliebig, freihändig, nur Ellenbogen darf aufgestützt werden. 			Andere Anschlags- oder Zielhilfsmittel dürfen nicht verwendet werden.


Probeschüsse:		5 Schuß in max 5 min





LW 2                    Kleinkalibergewehr  (Kaliber bis .22 lfB) mit Zielfernrohr


Bedingungen :           wie LW 1





LW 3                    Gewehr  (Kaliber größer .22 lfB) offene Visierung


Bedingungen :           wie LW 1





LW 4                    Gewehr  (Kaliber größer .22 lfB) mit Zielfernrohr


Bedingungen :           wie LW 1





Definition offene Visierung: Alle Visierungen ohne optische Vergrößerung.





Für alle Disziplinen KW und LW gilt :





Die Standgebühr wird  laut Standordnung von jedem Schützen gesondert beim Schießstandbetreiber bezahlt!


Das Startgeld von 4,-Euro pro wird nur einmal berechnet, jeder weitere Start kostet 2,-Euro.


Ein (1) Nachstart pro Disziplin ist erlaubt, wenn die Teilnahme der gemeldeten Schützen zum Erststart nicht beeinträchtigt wird. Es wird jeweils das letzte Ergebnis gewertet.





Alle Teilnehmer starten in der gleichen Wertungsklasse. Eine Unterteilung in Frauen- oder Seniorenklasse findet nicht statt.





Versicherungen sind vereinsintern zu regeln, da der organisierende Schützenverein keine Haftung für Unfälle jeglicher Art übernimmt!





Schießscheiben und Trefferaufnahme:


Geschossen wird in allen Disziplinen auf die jeweilige UIT-Scheibe, die im Zentrum mit einem weißen Schußpflaster beklebt werden darf. Die Trefferaufnahme erfolgt durch die Standaufsicht und wird in die Starterkarte eingetragen. Die Scheibe wird nur auf Anweisung der Standaufsicht eingeholt. Benutzung von Spektiven u.ä. sind während des Wertungsschießens nicht gestattet.





Wertung :


Für die Mannschaftswertung müssen in jeder Disziplin mindestens 3 Starter antreten.


Der 1.-3. Plazierte jeder Disziplin geht in die Mannschaftswertung ein und wird mit Punkten in die Wertung aufgenommen.


- erster Platz      3 Punkte


- zweiter Platz    2 Punkte


- dritter Platz      1 Punkt


Bei Punktgleichheit entscheidet die Anzahl der höherwertigen Treffer der erstplatzierten Schützen in der Reihenfolge 1., 2. und 3. Platz. Falls immer noch Punktgleichheit besteht erfolgt ein Stechen (1 Schuß) in der Disziplin LW Kleinkaliber, offene Visierung eines beliebigen Schützen der zur Wahl stehenden Vereine.


Der beste Verein erhält den Wanderpokal auf dem das Siegesjahr und der Schützenverein


eingraviert wird.


Bei der Einzelwertung werden die ersten 3 jeder Disziplin mit einer Urkunde und jeweils der 1. mit einem Pokal ausgezeichnet.


Bei Ringgleichheit wird derjenige mit den höherwertigen Treffern  vorgezogen.


Das Wettkampfgericht wird durch je ein Mitglied der am Wettkampf teilnehmenden Vereine gestellt.





Diese Ausschreibung wurde am 21.02.2003 von folgenden Vereinsmitgliedern erstellt:


Nessetal:	Harald Nimtsch


		Michael Benich


Mihla:		Thomas Teßmann


		Holger Senff


Creuzburg:	Albert Gatzemeier


		Frank Göpel





eMail an: albert1@tiscali.de und an benich@freenet.de





